
3Scha�  auser Bock NACHRICHTEN

  @  Beförderung, Jubiläum, Erfolg?
Mailen Sie die Informationen an 
redaktion@bockonline.ch. 

Die FDP Reiat 
wird im Herbst
Marcel Fringer
aus � ayngen als 
Kandidaten für 
die Wahl um das 
� aynger Gemein-
depräsidium stel-
len. Der 52-Jährige 

ist Präsident des Kantonalen Gewerbever-
bandes, seit acht  Jahren in der Exekutiv-
arbeit im � aynger Gemeinderat und seit 
einem Jahr Mitglied der Geschä� sprü-
fungskommission � ayngen. 

Hermann Derungs, Mitarbeiter bei Tief-
bau Scha�  ausen, Denise Lüber, Arzt-
sekretärin bei den Spitälern Scha�  ausen, 
und Snezana Vasic, Mitarbeiterin Haus-
wirtscha�  bei den Spitälern Scha�  ausen, 
konnten am 1. beziehungsweise 9. Januar 
ihr jeweiliges Dienstjubiläum von 25 Jah-
ren feiern. Der Scha�  auser Regierungs-
rat bedankt sich bei den Jubilarinnen und 
dem Jubilar für ihre bisherigen Tätigkei-
ten im Dienst der Ö� entlichkeit. 

Anfang Januar fand in allen 24 Ostschwei-
zer Migros-Supermärkten mit eigener 
Hausbäckerei eine besondere Aktion statt: 
Aus Anlass des Dreikönigstages backten 
die Bäckereiteams ab dem frühen Morgen 
einzelne Kuchenstücke, welche die Kun-
dinnen und Kunden an einem speziellen 

Stand zu wenigstens einem Franken kau-
fen konnten. Der gesamte Erlös der Akti-
on – insgesamt 40 000 Franken – geht an 
jedem Standort an eine soziale Institution 
aus der Region. In den Hausbäckereien der 
Migros Herblingen und Scha�  ausen kam 
mit insgesamt 1500  verkau� en Kuchen-
stücken ein Gesamterlös von 2500  Fran-
ken für die Sti� ung chinderhuus-sh.ch 
zusammen. Kürzlich konnten Roland 
Messikommer (2. v. l.), Leiter Hausbäcke-
rei Migros Scha�  ausen, Britta Giersch 
(3. v. l.), Stellvertretende Leiterin Migros-
Restaurant, und Markus Manser (5. v. l.), 
Leiter Hausbäckerei Migros Herblingen, 
den Scheck an die Vertreterinnen der Stif-
tung übergeben: Karena Wetter (links), 
Sti� ungsratspräsidentin, und Barbara Ul-
rich (4. v. l.), Leiterin der Geschä� sstelle 
chinderhuus-sh.ch.

Der Scha�  auser Regierungsrat hat Dani-
el Meyer aus Neuhausen, SP, als Mitglied 
des Kantonsrates für den Rest der Amts-
periode 2017 bis 2020 ab 1.  März  2020 

als gewählt erklärt. Daniel Meyer ersetzt 
den zurückgetretenen Kantonsrat Patrick 
Strasser im Wahlkreis Klettgau.

Stéphanie Tschanz (Bild) wird ab August 
2020 neue Prorektorin an der Kantons-
schule Scha�  ausen. Sie hat selber an 
der Kantonsschu-
le Scha�  ausen 
1984 die Matura 
Typus C erwor-
ben und an der 
Universität Zürich 
das Studium der 
Wirtschaftswis-
senscha� en und 
an der Universität St.  Gallen ein Nach-
diplomstudium in Wirtscha� spädagogik 
abgeschlossen. Seit 1997 unterrichtet sie 
Wirtscha� , Recht und Rechnungswesen 
an der Kantonsschule Frauenfeld. Sie ist 
Mitglied der Rechnungsprüfungskom-
mission der Stadt Frauenfeld, Sti� ungsrä-
tin der Benefo Opferhilfe und Familienbe-
ratung sowie Vorstand der Frauenzentrale 
� urgau. Sie wird an der Kantonsschule 
Scha�  ausen die Nachfolge von Prorek-
tor � omas Stamm antreten, der nach 
siebzehn Jahren sein Amt abgibt und der 
Kantonsschule als Chemielehrer erhalten 
bleibt.

Anfang Januar hat der Flaacher Beqë To-
laj das Gastwirtscha� spatent für das Gast-
haus Schi�  in Ellikon am Rhein erwerben 
können. Das vorherige Wirtepaar Jürg 
und Irmy Laichinger hat sich Mitte Ok-
tober des letzten Jahres von seiner treuen 
Kundscha�  verabschiedet.  (su.) 
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 20.1. bis Samstag, 25.1.20

AGRI NATURA CERVELAS
2 x 100 g

AGRI NATURA 
RINDSHACKFLEISCH
100 g

ARIEL
div. Sorten, z.B.
Color, Gel, 1,1 l, 20 WG

CLEMENTINEN
Spanien, kg

DR. OETKER 
PIZZA RISTORANTE
div. Sorten, z.B. Prosciutto, 330 g

EVIAN MINERALWASSER
ohne Kohlensäure, 6 x 1,5 l

HERO 
DELICIA KONFITÜREN
div. Sorten, z.B.
Erdbeeren, 320 g

KELLOGG’S CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Tresor Choco Nut, 2 x 375 g

MAX HAVELAAR 
BANANEN
Herkunft siehe Etikette, kg

RAMSEIER 
FRUCHTSÄFTE
div. Sorten, z.B.
Orangensaft, 4 x 1 l

RICOLA BONBONS
div. Sorten, z.B.
Kräuter, ohne Zucker, 2 x 125 g

SUN
div. Sorten, z.B.
Classic, Tabs, 2 x 50 WG

TARTARE L’ORIGINAL
Kräuter & Knoblauch, 150 g

TOBLERONE SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

VITAKRAFT
div. Sorten, z.B.
Cat Stick Lachs, 5 x 6 Stück

HIRZ JOGURT
div. Sorten, z.B.
Stracciatella, 180 g

ZWEIFEL CHIPS
div. Sorten, z.B.
Paprika, 175 g

CASTEL PASTETLI
4 Stück, 100 g

CASTEL ZWIEBACK
250 g

LINDT SCHOKOLADE NOIR
div. Sorten, z.B.
Excellence Orange, 3 x 100 g

NIVEA DEO
div. Sorten, z. B. 
dry comfort, 2 x 50 ml

NIVEA MEN
div. Sorten, z.B. 
Rasierschaum protect &  care, 
2 x 200 ml

PRIMITIVO SALENTO IGT
Piana del Sole, Italien, 
75 cl, 2018

VOLG POLENTA
div. Sorten, z.B.
fein, 750 g

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Jura Waffel, 2 x 250 g
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  Schaffhausen.  Die von der Pädagogi-
schen Hochschule Scha�  ausen (PHSH) 
durchgeführte Kontaktveranstaltung für 
den Dialog zwischen Schulbehörden und 
Studierenden war für die jungen Frauen 
und Männer in der vergangenen Woche 
auch bei der zehnten Durchführung sehr 
interessant. Im ersten Teil wurde nach 
der Begrüs sung durch Erziehungsdirek-
tor Christian Amsler, der den angehenden 
Lehrpersonen einige Tipps mit auf den 
beru� ichen Weg gab, aufgrund des Zehn-
jährigen eine Podiumsdiskussion mit der 
Neuhauser Lehrerin Ra� aela Mändli, dem 
Neuhauser Schulpräsidenten Marcel Zür-
cher, der Löhninger Schulleiterin Susanne 
Schnetzler, Peter Pfei� er, Leiter Abteilung 
Schulentwicklung und Aufsicht des Er-
ziehungsdepartements, und dem Erzie-
hungsrat Peter Wanner durchgeführt. Sie 
alle sind sich einig, dass der Berufsein-

stieg als Lehrperson durchaus sehr unter-
schiedlich sein kann. Manche werden mit 
o� enen Armen herzlich empfangen, für 
andere kann der Anfang durchaus, beson-
ders bei jahrelang gewachsenen Struktu-
ren, auch harzig sein. Für die Podiumsteil-
nehmenden ist aber ebenso klar, dass die 
Freude am Beruf, am Unterrichten und an 
den Kindern alles überwindet.

    Nach einer Pause rührten die Schul-
leiterinnen und Schulleiter beziehungs-
weise Schulpräsidentinnen und Schul-
präsidenten im Drei-Minuten-Takt die 
Werbetrommel für die eigene Schule. Am 
Schluss der Veranstaltung nutzten die 
kün� igen Lehrpersonen die Gelegenheit, 
an den Tischen persönliche Kontakte zu 
den Vertreterinnen und Vertretern der 
13  teilnehmenden Schulgemeinden aus 
dem ganzen Kanton und der Sonderschu-
le Scha�  ausen zu knüpfen.  (mt.) 

Bald erfolgt der Berufseinstieg

 Bei der Kontaktveranstaltung für Schulbehörden und Studierende nutzten die Teilneh- 
menden die Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzulernen.  Bild: Marcel Tresch  

Neues zu Namen Stéphanie Tschanz-Wäckerli ab August 2020 neue Prorektorin an der Kantonsschule Schaffhausen

Stéphanie Tschanz-Wäckerli (1965) hat an der Kantonsschule Schaffhausen 1984 die Matura Typus C 
erworben und an der Universität Zürich das Studium der Wirtschaftswissenschaften und an der 
Universität St. Gallen ein Nachdiplomstudium in Wirtschaftspädagogik abgeschlossen.

Seit 1997 unterrichtet sie Wirtschaft, Recht und Rechnungswesen an der Kantonsschule Frauenfeld. 
Sie ist Mitglied der Rechnungsprüfungskommission der Stadt Frauenfeld, Stiftungsrätin der BENEFO 
Opferhilfe und Familienberatung sowie Vorstand der Frauenzentrale Thurgau. 

Sie wird an der Kantonsschule Schaffhausen die Nachfolge von Prorektor Dr. Thomas Stamm 
antreten, der nach siebzehn verdienstvollen Jahren sein Amt abgibt und der Kantonsschule als 
Chemielehrer erhalten bleibt.
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